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Datenexport in Datenbank, ASCII, Excel, XML, DBase, Zwischenablage … .

Beliebig viele Export-Definitionen je Projekt.

Beliebig viele Satzarten je Export.

Satzarten einfach gruppierbar.

Frei definierbare Bedingungen je Satzart (ob exportiert wird oder nicht).

Reporting der tatsächlich exportierten Daten in lesbarer Form.

Vielfältige Handshaking-Varianten.

Export-Vorschau.

Exportmöglichkeit der KORE-Buchungen.

Umfangreiche Einzelfeldformatierung.

Summenbildung in Kopf- oder Fußzeilen je Satzart einstellbar.

Textkennung je Feld separat definierbar.

Alternativer Wert für leere Felder definierbar.

Unterstützung von Sonderfeldern wie: Konstante, Variable, Zähler, GesZähler, 
Anzahl, Aktuelles Datum, Aktuelle Zeit, ... .

Datenexport
„Schnittstellen sind heute kein Problem mehr“.

Das wird zwar oft gesagt, aber selten gehalten. Wir wissen warum
und bieten umfassende und skalierbare Lösungen.
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1. ASCII-Datei

1. Exportschnittstelle definieren

1.1 Generell

1.2 Handshaking Arten

1.3 Handshaking (Bsp. 1)

1.4 Satzarten (Teil 1, 2)

1.5 Sortierung

2. Exportieren

2.1 Exportiert

Handshaking (Bsp. 2)

Satzarten

Kategorisches DrillDown

Exportiert

Handshaking im InfoPainter, Excel, DBase, Data Interchange

2. Datenbank-Export

1. Exportschnittstelle definieren

1.1 Generell

1.2 Handshaking

1.3 Satzarten

2. Exportieren

2.1 Protokolldatei ansehen

3. XML-Datei

Beispiel 1 (XML-Export Einfach)

1. Exportschnittstelle definieren

1.1 Generell 

1.2 Satzarten

1.3 Sortierung

2. Exportiert

Bei diesen weiteren Exportarten wird nur mehr der Aufbau der 
Satzarten und ein Beispiel der exportierten Daten beschrieben.

Beispiel 2 (XML-Export Subelement)

Beispiel 3 (XML-Export Attribut im Subelement)

Beispiel 4 (XML-Export leeres Element)

Beispiel 5 ((XML-Export mehrere Attribute)

Beispiel 6 (XML-Export mit durchnummerierten Sätzen)

4. Excel-Datei befüllen

1. Exportschnittstelle definieren

1.1 Generell

1.2 Feldangaben (Teil 1, 2)

1.3  Assistent zum Excel befüllen

2. Exportieren

2.1 Exportieren

2.2 Befüllte Excel-Datei

5. Beispiel zur ASCII-Datei
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Folgende Arten vom Datenexport sind im InfoPainter möglich:

In diesen Unterlagen wird nur der Export in ASCII-Datei, XML-Datei, Datenbank-Verbindung und Excel-Datei befüllen erklärt.

Zwischenablage, Excel-Datei, DBase, Data Interchange Format und Lotus sind gleich zu behandeln wie die ASCII-Datei.

Der Unterschied ist nur das Abspeichern als anderer Dateityp.

Datenexport Arten

ASCII-Datei (Textdatei)

Xml-Datei

Zwischenablage (Text mit Tab getrennt)

Datenbank-Verbindung

Excel-Datei (XLS)

Excel-Datei befüllen

DBase ||| (DBF)

Data Interchange Format (DIF)

Lotus 1-2-3 (WKS)

Keine Auwahl
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ASCII-Datei
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1.) Exportschnittstelle definieren
1.1) Generell

Hier die Art des 
Exportes auswählen. 

In diesem Bsp. ASCII-
Datei (Textdatei).

Name der Datei angeben. 
Rechte Maustaste öffnet Auswahl.

Unterstützte Platzhalter im Dateinamen:
<arbeitspfad>, <programmpfad>, <datum>, 
<date>, <zeit>, <time>, <monat>, <jahr>, 
<vormonat>, <vormonatjahr>, <vorjahr, 

<ergebnisfeld>. 
Bei Ergebnisfeld wird ein zufälliger 

Wert genommen.

Hier das 
Trennzeichen 
auswählen.

Dem Export einen eindeutigen 
Namen geben. (Keinen 

Backslash \ verwenden und 
keine Leerzeichen vorne oder 

hinten setzen).

Art der Feldtrennung 
(Trennzeichen oder 

fixe Feldbreiten).

Vorschlag für die 
Textkennung der Felder. 
Jedes Feld wird in dieses 

Zeichen eingebettet.

Nur wenn hier ein Hakerl 
ist, können Sie bei den 
Satzarten die Kopfzeile 

beschriften.

Diesen Text anstatt ein 
leeres Feld zu 

exportieren. Um wirklich 
nichts zu exportieren, hier 

nichts eintragen.

Datei immer neu 
beginnen oder an eine 
ev. bestehende Datei 

anhängen.

Hier können Sie eine Abfrage 
auswählen. Die Abfrage wird 

vor dem Datenexport 
automatisch gesetzt.

Neuen 
Datenexport 

anlegen.

Datenexport 
kopieren.

Aktuellen 
Datenexport 
entfernen.

Definition 
übernehmen.

Rechte 
vergeben.

Excel, DBase und Data
Interchange Format 
funktionieren gleich wie 
ASCII und werden 
darum nicht 
separat erklärt.

Anmerkungen 
zum Export.



6
InfoPainter Benutzerhandbuch, Copyright by Katherl Software GmbH

1.) Exportschnittstelle definieren
1.2) Handshaking

Die Handshake-Methoden werden zur gesicherten Datenübertragung verwendet. 
Diese Handshake Arten sind im InfoPainter möglich:

Handshake
Datenbank öffnen 

und die Prüf-
Abfrage definieren.

Handshaking Datei 
ansehen (Bei 

„Handshaking im 
InfoPainter“).

Fehlgeschlagene 
Datenbankeinträge 

ansehen.

Dieses Programm nach 
dem Export ausgeführt 

(EXE oder BAT).

Das Zielsystem 
erkennt den fertigen 
Export daran, dass 

diese Datei existiert.

Protokolldatei 
löschen.

In dieser Datei werden 
Exportdaten mitgeschrieben 

(rechte Maustaste öffnet 
Auswahl) <datum>, <jahr>, 

<monat>, :PARMx …
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1.) Exportschnittstelle definieren
1.3) Handshaking (Bsp. 1)

In diesem ASCII-Datei Beispiel  wird die Handshake-Art
„Datenbank-Eintrag je Satz mit Prüfung“ erklärt.

Datenbank für das 
Handshaking hier 

auswählen.

SQL-Selectbefehl
für die Prüfung je 

Datensatz.

Diesen Wert muss der SQL-
Befehl liefern, damit er 

exportiert wird. Mehrere 
Werte mit (,) trennen.

SQL-Updatebefehl je 
Datensatz.

Das Feld für die 
Identifizierung jeder 

Zeile mit Doppelpunkt 
anführen.
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1.) Exportschnittstelle definieren
1.4) Satzarten (Teil1)

Neue 
Satzart 

einfügen.

Aktuelle 
Satzart 

entfernen.

Die Sortierung 
(Reihenfolge) 

können Sie hier 
angeben.

Hier die 
Ergebnisfelder 

auswählen. Wenn das Ergebnisfeld 
<Konstante> ausgewählt 
wurde, können Sie in das 

Feld daneben, also in 
dieses Feld die Konstante 

schreiben.

Diese Sonderfelder können zusätzlich zu 
den Ergebnisfeldern ausgewählt werden. 
Wenn man eines dieser Felder, wie in 
diesem Bsp. <Konstante> auswählt, wird 
dieses Feld gelb markiert.

Da bei Generell bei 
„Export mit Kopfzeile“

kein Hakerl ist, sind hier 
keine Felder um die 

Kopfzeilen einzutragen.

Textkennung für 
jedes Feld separat 

definierbar Bsp.: (“).
Neues Feld 

hinten 
anhängen.

Neues Feld 
anlegen.

Aktuelles Feld 
entfernen. Assistent zur 

Übernahme der 
Datenfelder.

Felder einer anderen 
Satzart, um die beim Klicken 
gefragt wird, in die aktuelle 

Satzart kopieren.

Sortierung neu von 
10 weg durch 

nummerieren  (10, 
20, 30 ...).

Wert 
suchen.

Die Ergebnisfelder 
der 1. Satzart.

1. Satzart

Interne Notiz zum 
jeweiligen Feld.

Die variable Satzarten-Anzahl mit den Gruppierungen und bedingten Ausführungen machen den Datenexport im InfoPainter sehr flexibel.
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1.) Exportschnittstelle definieren
1.4) Satzarten (Teil2)

Die Ergebnisfelder 
der 2. Satzart.

2. Satzart

Nur wenn für den 
jeweiligen Datensatz 

diese Bedingung 
zutrifft exportieren.

Schreibt den Satz oben (über den 
Sätzen zu dieser Gruppe) oder 

unten (nach den Sätzen zu dieser 
Gruppe).

Deaktivierte Satzarten 
werden nicht exportiert.

Auf diese Breite wird das 
Feld mit dem angegebenen 

Zeichen aufgefüllt.
Multipliziert die Zahl mit diesem 
Faktor (Zum Bsp. Faktor 100 

macht aus € - Beträgen Cent).
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1.) Exportschnittstelle definieren
1.5) Sortierung

Eine neue Sortierung 
nach der aktuellen 

Zeile einfügen.

Aktuelle 
Sortierung 
entfernen.

Hier wird als erster nach der RechNr sortiert und dann nach 
dem Erlöskonto.

Diese Nummern bestimmen 
letztlich die Reihenfolge, der 

exportierten Datensätze.
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2.) Exportieren

Datenexport 
ausführen.

Erzeugte 
Datei 

ansehen.

Bevor Sie den Datenexport 
ausführen können Sie sich 
eine Vorschau ansehen.

Z.B. „Vorschau mit 
Feldnamen“ auswählen 

dann auf den Button 
„Datenexport ausführen“.

Info zum gerade 
durchgeführten 
Datenexport.

In der Vorschau werden alle Satzarten in einer Liste angezeigt. Handshaking-Aktivitäten
werden in der Vorschau nur für das Nachsehen, ob exportiert werden soll durchgeführt.
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2.1) Exportiert

Das ist die exportierte ASCII-Datei im internen Editor angezeigt.

Gesamten Text in 
die Zwischenablage 

legen.
Drucken.

Drucker 
auswählen.
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Hier wird mit dem selben Projekt wie vorher, eine weitere Handshake-Art beschrieben 
und zwar „Handshaking im InfoPainter“.

Wenn Sie bereits exportierte Datensätze später kein zweites mal exportieren möchten, 
Sie aber keine Möglichkeiten haben, sich in einem Datenbankfeld die exportierten 
Sätze zu merken, ist diese Art die Richtige.

Handshaking (Bsp. 2)

Hier eine Handshake Datei 
angeben, in der die exportierten 

Felder gespeichert werden 
(Dateityp muss .txt sein).

Über dieses Feld wird das 
Handshaking im InfoPainter 
gelöst. Es sind bis zu drei 
Erkennungsfelder möglich, 

welche jeden Datensatz 
eindeutig identifizieren müssen.
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Im Kategorischen DrillDown können Sie die 
Datensätze, wenn Sie nicht gleich alle 
exportieren wollen, einzeln auswählen.
In diesem Beispiel anhand der 
Rechnungsnummer.

Kategorisches DrillDown
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Hier sieht man die exportierte Datei.

Exportiert
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Mit dem Handshaking im InfoPainter haben Sie einen Überblick 
über die exportierten Datensätze.

Handshaking im InfoPainter

Aktuelle Zeile 
oder markierte 
Zeilen  löschen.

Drucken. Handshaking-Liste
exportieren.

PDF-Export.

Daten der 
Erkennungsfelder.

Wollen Sie einzelne 
Datensätze noch mal 

exportieren, dann 
können Sie dieses 

Hakerl entfernen oder 
die Zeile löschen.

Tipp:

Sind bereits mehrere hunderttausende Zeilen 
vorhanden, dann empfehlen wir die alten Zeilen 
zu markieren und zu löschen.

Bitte dann auch darauf achten, dass diese 
Datensätze nicht mehr importiert werden, 
weil ja hierfür kein exportiert Kennzeichen mehr 
vorhanden ist.
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Datenbank-Export
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1.) Exportschnittstelle definieren
1.1) Generell

Name der Tabelle in der 
Datenbank. Rechte 
Maustaste liest die 

Datenbankfelder aus.

Datenbank hier 
auswählen.

Hier den Datenbank-Befehl 
auswählen. Insert

(einfügen), Update oder 
Update statt Insert, wenn 
Satz schon vorhanden ist.

Datumsformat für 
den Datenbank 

Export.

Select-Befehl zum Löschen von Datensätzen vor dem 
Export. 

Beispiel: select ID from XY where datum >‘:VON‘

Ist in den „Allgemeinen Einstellungen“ bei „Das Löschen 
von Daten vor dem Export in eine DB erlauben“ ein Hakerl, 

dann kann hier ein Delete-Befehl eingegeben werden.

Ansonsten hier den Select-Befehl mit den ID-Feldern
eintragen. Dadurch können in die Protokolldatei auch die 

gelöschten Datensätze eingetragen werden.

Tabellen- und 
Feldauswahl 

aktualisieren (aus 
der Datenbank).
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1.) Exportschnittstelle definieren
1.2) Handshaking

Wenn z.B.: die Datenbank 
nicht läuft, werden Exports 
zwischen gespeichert und 

später automatisch 
verarbeitet.

Dieser Text wird in den 
Dateinamen der Bufferdatei 

eingebaut, sodass 
Überschneidungen 

innerhalb eines Projektes 
vermieden werden können.

Diese zwei Felder kommen 
nur dazu wenn die Export-Art 
eine Datenbank-Verbindung 
ist.
InfoPainter bietet eine 
Möglichkeit, fehlgeschlagene 
Datenbankeinträge zu Buffern 
und beim nächsten Export mit 
zu nehmen.

Hier können Sie eine Protokolldatei 
angeben. In dieser Datei werden die 
Exportdaten mitgeschrieben (Rechte 

Maustaste öffnet die Auswahl). 

Fehlernummer und Fehlertexte werden 
auch in der Protokolldatei mitprotokolliert.

Es können auch Platzhalter wie <monat>, 
<datum>, <jahr>, :PARMx … verwendet 

werden (Siehe Dokumentation 
Allgemeines).



20
InfoPainter Benutzerhandbuch, Copyright by Katherl Software GmbH

1.) Exportschnittstelle definieren
1.3) Satzarten

Diese Felder kommen nur bei einem Export in eine Datenbank-Verbindung dazu.

Soll ein leerer Text als 
NULL in die Datenbank 
geschrieben werden.

Soll beim Insert die 
maximale Nummer des 

Feldes gesucht und 
verwendet werden (wenn in 

Datenbank nicht 
autoinkrementell).

Dieses Feld zum 
Where-Kriterium

des Updatebefehls 
nehmen.

Dieses Feld 
updaten.

Beim Updaten 
dieses Feld zum 

bestehenden Wert 
addieren.
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2.) Exportieren
2.1) Protokolldatei ansehen

So könnte eine typische Protokolldatei aussehen, wo ein INSERT gemacht wurde (rote Markierung).
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XML-Datei
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1.) Exportschnittstelle definieren
1.1) Generell

Ein XML Dokument muss genau ein Element 
auf der obersten Ebene enthalten. Unterhalb 

von diesem Dokumentelement können 
weitere Elemente verschachtelt werden. 

Im InfoPainter wird dieses Element <XML> 
automatisch vorbelegt.

XML Kopfteil. 
Wird automatisch 

vorbelegt.

Info zur XML Version. 
Steht dann unter XML 

Root. Wird automatisch 
vorbelegt.

Diese 
verschiedenen 
Datenexports 
werden hier 
erklärt.

Zum XML-Export werden mehrere Beispiele erklärt, da XML unterschiedliche Gestaltungen erlaubt. 
Dieses Bsp. ist ein einfacher XML Export.

Diesen Text anstatt 
ein leeres Feld 

exportieren.

Beispiel 1: XML-Export Einfach
Kostenrechnung 
exportieren wird in den 
Unterlagen im Bereich 
„Kore-Painter“ erklärt.
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1.) Exportschnittstelle definieren
1.2) Satzarten

Der Name des XML Element 
bzw. Tags. 

<BeginnTag>Name</EndeTag>
so sieht das zum Bsp. dann im 

XML Export aus.

Ergebnisfelder 
in die Kopfzeilen 

übernehmen.

Es gibt drei verschiedene 
Arten des XML Elementes 

(Subelement, Leeres 
Element, Elementinhalt), 

bitte hier auswählen. 

Hier die 
Ergebnisfelder 

auswählen.

Hier die XML 
Ebene angeben.
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1.) Exportschnittstelle definieren
1.3) Sortierung

In dem Beispiel wird als erstes nach dem Geschlecht, dann 
nach Abteilung und dann dem Alter sortiert.

Eine neue 
Sortierung 
einfügen.

Aktuelle 
Sortierung 
entfernen.
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2.) Exportiert

Das Wurzel-
Element.

XML Kopfteil. 

Info zur XML 
Version.

Dieser Text wurde 
anstatt eines leeren 

Ergebnisfeldes 
exportiert.

Das ist der Name, 
der bei XML Element 
bzw. Tag angegeben 

wurde. 

Ergebnisfeld.
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Ab diesem Beispiel werden nur mehr die Satzarten und die fertig exportierte Datei gezeigt. 
Da alles Andere immer gleich ist.

1.) Exportschnittstelle definieren
1.2) Satzarten

Hier die XML 
Ebene angeben.

Da es das Feld 
„Mitarbeiter“ nicht als 

Ergebnisfeld gibt, 
definieren wir hier eine 

Konstante als 
Subelement.

Das ist ein Export mit einer Konstante „Mitarbeiter“ als Subelement der Ebene 1.

Beispiel 2: XML-Export Subelement



28
InfoPainter Benutzerhandbuch, Copyright by Katherl Software GmbH

2.) Exportiert

Ein Subelement wird über die anderen Elemente gestellt.

Ebene 1.

Ebene 2.

Ebene 1.
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Hier die XML 
Ebene angeben.

1.) Exportschnittstelle definieren
1.2) Satzarten

Beispiel 3: XML-Export Attribut im Subelement
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Ebene 1.

Ebene 2.

Ebene 1.

Ebene 3.

Ebene 2.

2.) Exportiert

Ein Attribut im Subelement.



31
InfoPainter Benutzerhandbuch, Copyright by Katherl Software GmbH

1.) Exportschnittstelle definieren
1.2) Satzarten

Ist ein Attribut 
angegeben, wird 

es direkt zum 
Element 

geschrieben.

Das ist ein Export mit einer Konstante „Mitarbeiter“ als Subelement der Ebene 1 
und einem leerem Element „Geschlecht“ mit dem Attribut „mannfrau“.

Beispiel 4: XML-Export leeres Element
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2.) Exportiert

Leeres XML 
Element bzw. 

Tag.

XML  Attribut. Ergebnisfeld.

Ein Attribut in einem leeren Element.
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1.) Exportschnittstelle definieren
1.2) Satzarten

Das ist ein Export mit einer Konstante „Mitarbeiter“ als Subelement der Ebene 1 
und einem leerem Element „Geschlecht“ mit dem Attribut „manwoman“ mit 
mehreren Attributen.

Beispiel 5: XML-Export mehrere Attribute
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2.) Exportiert

Mehrere Attribute.
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1.) Exportschnittstelle definieren
1.2) Satzarten

Mit dem Ergebnisfeld 
<GesZähler> können 

Sie die Elemente 
durchnummerieren.

Beispiel 6: XML-Export mit durchnummerierten Sätzen
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2.) Exportiert

Leeres XML 
Element bzw. 

Tag.

XML  Attribut. Ergebnisfeld.

Durchnummerierte Sätze.
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Excel-Datei befüllen

Diese Art des Exports ermöglicht es, eine „schöne formatierte Exceldatei“
zu befüllen.

Alle anderen Arten sind primär auf den Export der Daten zur automatischen 
Weiterverarbeitung ausgelegt.

Über diese Art können zum Beispiel aus mehreren unterschiedlichen 
InfoPainter Projekten die wichtigsten Ergebnisse in ein gemeinsames
Excel-Dokument geschrieben werden.

Für das Finden der Zeilen und Spalten gibt es umfangreiche Möglichkeiten 
der Definition.

Auch das Neu-Erstellen einer nicht bestehenden Datei oder das sortierte 
Einfügen von Zeilen, weil der Wert nicht gefunden wurde, ist möglich.

Neben zusammengefasster Ergebnisse (Bsp.: Umsatz je Kunde) können 
auch Konstanten, Variablen, Datum und Zeit in angegebene Felder 
geschrieben werden.
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1.) Exportschnittstelle definieren
1.1) Generell

Hier die Art des 
Exportes 

auswählen.

Hier dem Export 
einen eindeutigen 

Namen geben.

Name der 
Datei.

Diesen Text anstatt einem 
leeren Feld eintragen. Um 
wirklich ein leeres Feld zu 

exportieren hier nichts 
eintragen.

Wenn die Excel-Datei 
nicht existiert, dann wird 
beim Export eine neue 
Excel-Datei erzeugt.

Sie können dem Export eine 
Abfrage zuordnen, einfach hier 

auswählen.
Die Abfrage wird vor der 

Darstellung automatisch gesetzt.

Neuen 
Datenexport 

anlegen.

Datenexport 
kopieren.

Aktuellen 
Datenexport 
entfernen.

Definition 
übernehmen.

Rechte 
vergeben.

Negative 
Werte in rot 
eintragen.

Arbeitsblatt im Excel, in das exportiert 
wird (rechte Maustaste zur Auswahl).

Mit dem Assistenten können Sie 
bestehende Arbeitsblätter auswählen.
Ist das Arbeitsblatt nicht in der Excel-
Datei vorhanden wird dieses erstellt.

Hinweis: Farben decken sich mit den anderen Seiten für die zusammengehörigen Bereiche.

Anmerkungen 
zum Export.
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1.) Exportschnittstelle definieren
1.2) Feldangaben (Teil 1)

Neues 
Exportfeld 
einfügen.

Aktuelles 
Feld 

entfernen.

Assistent zur 
Übernahme der 

Datenfelder.

Wert 
suchen.

Zeilen ab der aktuellen 
Zeile (für die aktuelle 
Zusammenfassung) 
durchnummerieren.

Assistent zur 
automatischen Befüllung 

der Definitionsfelder.

Definition 
exportieren.

Definition 
drucken.

PDF-
Dokument
erstellen.
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Diesen Wert 
zusammengefasst nach dem 
Wert der Zusammenfassung 

ins Excel schreiben.

Sie können hier bestimmen, 
ob eine Zeile eingefügt werden 
soll, wenn diese nicht gefunden 
wird. Dabei kann auch gleich die 

Sortierung bestimmt werden.
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1.) Exportschnittstelle definieren
1.2) Feldangaben (Teil 2)

Hier das Datenfeld auswählen. Nach diesem 
Datenfeld wird dann das Zahlenfeld 

zusammengefasst (Bsp. Umsatz je Kunde).

Sie können hier auch <Konstante> (wie hier 
im Bsp.), <Aktuelle Zeit>, <Aktuelles Datum>, 
<Variable> und <Excel drucken> einsetzen.

Hier den Wert (Datenfeld) für dieses 
Exportfeld auswählen.

Oder die Konstante eintragen (wie hier 
im Bsp.) oder Variable auswählen.

Sie können auch auswählen: 
<Alle mit Wert> dann werden nur die 
Felder mit einem Wert (also ungleich 
0) exportiert oder <Alle> dann werden 
alle Werte (auch der Wert 0) exportiert.

In dieser Spalte im 
Excel steht der 

Wert der 
Zusammenfassung.

Fixe Zeile oder den Wert der 
Zusammenfassung suchen.

Wenn Sie eine vorhandene Excel-
Datei haben, die Sie befüllen 

wollen, gibt es hier die Möglichkeit 
nach der Zeile zu suchen.

Die Werte müssen sich decken. 

In welcher Zeile 
im Excel soll der 

Wert stehen.

Die Spalte 
auf diese 

Art suchen. Farben von den 
werteabhängigen 

Farben 
verwenden.

In welcher Spalte 
im Excel soll das 

Zahlenfeld stehen.
Hier kann diese 
Zeile im Export 

deaktiviert 
werden.

Hiermit können 
Sie die Schrift 

setzen.

Hier können Sie die 
Berechnung auswählen. 

Auswahl: Summe, Minimum, 
Maximum, Mittelwert, 

Standard  Abweichung (Std. 
Abw.) oder Varianz.

Diese gelbe Markierung 
bedeutet dass ab hier eine 
andere Zusammenfassung 

oder ein anderes 
Zahlenfeld kommt.
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1.) Exportschnittstelle definieren
1.3) Assistent zum Excel befüllen

Dieser Assistent ist sehr hilfreich, damit Sie z.B. bei der Spalte nicht 100 mal A schreiben müssen. 
Stellen Sie sich mit dem Mauscursor einfach in das Feld (wo alle Spalten darunter mit A beschriftet 
werden sollen) und öffnen diesen Assistenten.

Dann klicken Sie in das erste Hakerlfeld „Spalte der Zusammenfassung“ und bestätigen mit Ok, 
schon haben alle Spalten darunter auch ein A eingetragen.

Hinweis: Die Farben der Unterstreichung deckt sich mit den Kommentaren der anderen Seiten dieser 
Dokumentation.

Wichtig:

Dieses Hakerl ist standardmäßig 
immer gesetzt. Dieses gesetzte Hakerl,

soll verhindern, wenn Sie vorher schon Felder 
definiert haben, dass diese nicht 

überschrieben werden.

Ist hier ein Hakerl, wird das oben ausgewählte, 
für alle Werte unter der aktuellen Zeile, 

bis zu einem anderen Zusammenfassungs-
oder Zahlenfeld übertragen. 

Ist hier kein Hakerl, wird das oben 
ausgewählte, für alle Werte unter der

aktuellen Zeile übertragen, unabhängig von
Zusammenfassungs- und Zahlenfeld.

Exceldatei abscannen 
und Zeilennummern 

suchen.
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2.) Exportieren
2.1) Excel exportieren

Datenexport 
ausführen.

Nach dem Export 
können Sie hier die 
Excel-Datei öffnen.
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2.) Exportieren
2.2) Befüllte Excel-Datei

Arbeitsblatt 
im Excel.

Das ist ein Ausschnitt der befüllten Excel-Datei.

Zeilen Nummer

Spalten

Hier sieht man, dass die 
negativen Werte rot 
eingetragen wurden.

In der Zeile 1 
und 4 stehen 

die Konstanten.

Werte des Feldes 
(Kundengruppe).

Zahlenfeld 
(Netto).

Werte des Feldes 
(Hauptgruppe).

Zahlenfeld 
(Netto).

Hinweis: Die Formatierung müssen Sie selbst im Excel bestimmen.



44
InfoPainter Benutzerhandbuch, Copyright by Katherl Software GmbH

Ein weiteres Beispiel zur

ASCII-Datei

und zur Aufgaben-Art:

Webcalls einzelner Dateizeilen
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8

7

6

5

4

3

2

1

7

5

3

7

5

3 200

-1

200

Webcall
Aufruf:

Ergebnis-
code:

ZeilenNr. Ergebnisdaten

Schema - Webcalls im Datenexport erzeugen und mit einer Aufgabe ausführen
und nur die mit einem Ergebniscode OK dann exportieren.

Beim Datenexport werden aus den Ergebnisdaten die Webcalls aufgebaut (Seite 47) und dann in eine ASCII-Datei (Seite 46) exportiert.

In diesem Schema werden nicht alle Datensätze exportiert (nur die grauen), dass kann zum Beispiel sein, wenn Sie eine Abfrage eingeschaltet haben 
oder nur die gerade ausgewählten vom kategorischen DrillDown exportieren wollen.

Aufgabe – Webcalls einzelner

Dateizeilen (Seite 49).

In dieser ASCII-Datei haben Sie dann in jeder

Zeile einen Webcall (Seite 48).

Webcalls

Bei den Zeilen-Nummern 3 und 7 (gelb) ist als Antwort der 
Ergebniscode 200 für OK zurück gekommen. (Wenn zum Bsp. 
200 für OK und -1 für nicht OK zurück kommt).



46
InfoPainter Benutzerhandbuch, Copyright by Katherl Software GmbH

Wenn Sie eine ASCII-Datei 
für Webcalls aufbauen 
wollen, muss hier „Kein 

Trennzeichen“ ausgewählt 
werden.

1.) Exportschnittstelle definieren
1.1) Generell
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Als erstes Ergebnisfeld die Auswahl 
<Ergebniszeile> auswählen und anschließend 

mit Konstanten den Webcall aufbauen.

Das ist notwendig, damit in der Aufgabe die 
Antworten OK oder nicht OK der Webcalls zu den 

passenden Datenzeilen zugeordent werden 
können.

Erst dadurch können Sie im „Kriterien-
Übernahme“ -Fenster mit der Auswahl 

„Nur Exportierte Daten“ die Sätze mit positiven 
Webcall-Ergebnis auswählen und gezielt

weiter verarbeiten (zum Bsp. in einer 
Datenbank als exportiert setzen).

https://server.url/vervice/path?type=

(http, https und www sind möglich).

1.) Exportschnittstelle definieren
1.4) Satzarten

Hier werden aus den Ergebnisdaten Webcalls aufgebaut.

Export-Ergebnisfeld: <Ergebniszeile>

Einzelne Parameter vor 
den Datenfeldern über 

Konstanten setzen.
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2.) Exportieren
2.1) Export in ASCII-Datei mit den Webcalls

Beim Export wird vor der 
Ergebniszeile die Zeile des 
Datenexports eingetragen.
Diese Zeilennummer wird 

nicht im Webcall selbst 
übergeben, sondern dient nur 

der internen Abwicklung.

Dieser Dateiinhalt kann 
Zeilenweise per 

Aufgabe als Webcall
abgesetzt werden.Ein Webcall-Beispiel:

https://server.url/vervice/path?type=2001&username=Tools GmbH&kennwort=InfoPainter?uio=4.500
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Aufgaben-Art: Webcalls einzelner Dateizeilen

Hinter dem = können die 
Ergebniscodes für 

Antworten die OK sind mit 
Komma (,) getrennt 
eingetragen werden.

Nur exportierte Daten in DrillDown und 
dann Export in z.B.: eine Datenbank. 

(Handshake der Exportierten).
Diese Aufgabe ist wie der Filter (Nur 

exportierte Daten) auf Seite 50.

1. Bei dieser Aufgabe wird der Datenexport „WebCall“ ausgeführt. Bei dem Export „WebCall“ werden aus den Ergebnisdaten WebCalls erzeugt und 
diese in eine ASCII-Datei exportiert.

2. Mit der Aufgabe „Webcalls einzelner Dateizeilen“ werden diese Webcalls dann Zeilenweise ausgeführt. 
Bei jedem Webcall kommt ein Ergebniscode zurück.

Im Dateinamen bei der Aufgabe „Webcalls einzelner Dateien“ können Sie die Ergebniscodes für OK angeben z.B.: 200. 

3. Dann wird in diesem Beispiel durch die dritte Zeile mit Sort 30 die Datei (webcall1.txt) gelöscht.

4. Nur die exportierten Daten in DrillDown, also nur diejenigen wo der Ergebniscode des Webcalls OK war.

5. Und nur diese dann z.B.: in eine Datenbank exportieren. (Zum Bsp. zum Handshaking).

Hier können Sie z.B.: 
einen Datenexport in 

eine Datenbank 
auswählen.
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Kriterien-Übernahme – Nur exportierte Datensätze

Hinweis:
Kommt bei der Aufgabe „Webcalls
einzelner Dateien“ im Dateinamen 
ein = vor, dann wird der Filter für 

exportierte Datensätze nach dieser 
Aufgabe gesetzt!

Die Antwort der Webcalls
übersteuert diesen Filter, der 

ansonsten nur vor dem Export 
gesetzt wird.

InfoPainter Menüleiste:

Wenn Sie einen Datenexport ausführen und nicht 
alle exportieren wollen, können Sie das mit einer 
Abfrage oder mit dem kategorischen DrillDown 
eingrenzen. 

Die Daten sind exportiert und jetzt wollen Sie sich 
nur die exportierten Daten z.B.: im kategorischen 
DrillDown ansehen, dazu müssen Sie in der 
Menüleiste auf das „Kriterien und DrillDown-
Symbol“ klicken, dann öffnet sich das Kriterien-
Übernahme Fenster.

Dann auf „Nur Exportierte Daten“ im Kriterien-
Übernahme Fenster klicken (den Filter 
einschalten).

.
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Folgende Einstellungen gibt es für den Datenexport


